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Der . November ist ein für die Deutschen 
geschichtsträchtiger Tag.  wird nach Ab-
dankung des Kaisers in Berlin die Republik 
ausgerufen,  werden bei der Pogrom-
nacht Juden getötet, Synagogen, jüdische 
Einrichtungen und Geschäfte zerstört,  
fallen die innerdeutschen Grenzen. 

 Anlässlich des . Jahrestages der Po-
gromnacht laden wir nach dem evangeli-
schen und katholischen Gottesdienst zu ei-
ner Gedenkfeier ein, die auf dem jüdischen 
Friedhof Kornelimünster, Schildchenweg, 
am . November um  Uhr begangen wird. 
Anschließend wird uns Ernst Hönings aus 
Kornelimünster, der ein hervorragender 
Kenner des jüdischen Friedhofs ist, im 

Rahmen einer Führung diesen in der Öf-
fentlichkeit relativ unbekannten Friedhof 
mit seinen alten Gräbern vorstellen und 
näher bringen. 

Gedenken am . November

Der jüdische Friedhof in Kornelimünster
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Gibt es das eigentlich? Wozu überhaupt? 
Und wie macht man das?

Unser Zusammenleben mit Muslimen ist 
nicht konfliktfrei. Ein wichtiger Weg zu 
einem friedlichen und vertrauensvollen 
Miteinander besteht darin, sich mit den 
Glaubensgrundlagen der jeweils anderen 
vertraut zu machen.

In diesem Sinn lädt der Eine-Welt-Kreis 
ein zur Fortsetzung einer bereits an anderer 
Stelle angekündigten, dreiteiligen Reihe:
. . Allgemeines, Vorstellung von Lite-

ratur, Lektüre einzelner grundlegender 
Textstellen

. . Korantexte und Kommentare zu typi-
schen Konfliktthemen (Gewalt usw.)

. .Texte moderner islamischer Reform-
denker zum Koranverständnis

Gemeinsam wollen wir die Texte lesen, 
über sie nachdenken und sie miteinander 
diskutieren. Dabei behilflich ist Matthias 
Quaschning-Kirsch, Islambeauftragter im 
Evangelischen Kirchenkreis Aachen. Die Ver-
anstaltungen beginnen jeweils um  Uhr 
und enden gegen  Uhr. Die emen der 
einzelnen Abende bauen zwar locker auf-
einander auf, aber Sie können die Termine 
problemlos auch einzeln besuchen. Alle In-
teressierten sind herzlich willkommen!

Christliche Koranlektüre




